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S D SDie Saalezeitung S wert Zeitung der Provinze 8 Sachsen Sie erscheint 2 mal täglich und unter 9
richtet ihre Leser auf allen Gebieten des Wissens Sie ist aktuell und fortschrittlich
Für das hallische Publikum sowohl wie überhaupt für die Provinz Sachsen ist sie
unenthehrlich G ä äääääääää ä ääää ä

Die Politik Deutschlands ist im Laufe des letzten Jahrzehnts so kompliziert
geworden dass es für jeden Deutschen notwendig ist die Vor

gänge in den Parlamenten Neuerungen und Gesetzentwürfen Etatsfragen Beamten
fragen etc täglich zu verfolgen Ueber alle Fragen der Politik unterrichtet die Saale
Zeitung ihre Leser aufs eingehendste Sie enthält ausführliche Parlamentsberichte
sie ist dank ihrer Korrespondenten in allen grossen Städten des Reiches imstande
immer das Neueste zu bringen und beleuchtet alle interessanten Fragen der Politik
aufs eingehendste Aufsätze aus den Federn unserer ersten Parlamentarier Professoren
Juristen und Staatsmänner liefern treffliche Kritiken auf allen Zweigen der Politik

halb Deutschlands Die Fäden der deutschen
Die Auslandspolitik beschäftigt sich mit allen Vorgängen ausser

Politik laufen eng ineinander mit den Fäden der Auslandspolitik jede Batschliessung
Englands Frankreiche Oesterreichs der Vereinigten Staaten u s W ist von weittragender Bedeutung auch für Heutsclantt Hie Nandeisverträge nicht nur zwischen
Deitschland und anderen Staaten sondern auch zwischen den andern Staaten unter
sich sind von einschneidender Bedeutung für den gesamten Handel und für die gesamte
Industrie aber auch für jeden einzelnen da er wieder abhängig ist von Handel und

Industrie seines Landes G e e e e e

allgemein interessante
Vorgänge der Stadt Ausführlich finden unsere Leser die Berichte der Stadtver 8

6

der Saalezeitung bringt die Fragen der Kommunal6 Der lokale Tei politik ebenso eingehend wie 6

Vorgänge Vereinsangelegenheiten Festlichkeiten und Variétés widmet die Saale
Zeitung interessante Vorberichte und ren Die feuilletonistischen

aus der Feder eines bewährten KommunalpolitikersLokalplaudereien werden allgemein mit grossem Interesse und grossen

Vergnügen gelesen G h e e d d e e e
Das Feuilleton de e ersten Schriftsteller Deutsch

Essays und Feuilletons wissen
schaftlichen und belletristischen Inhalts Theaterberichte von auswärts juristische
medizinische und naturwissenschaftliche Artikel eingehende Opern und Schauspiel
kritiken von Halle Berlin München Wien Leipzig usw wechseln in bunter Reihe
R nen die Chronik der Kunst und Wissenschaft haben in allen Städten
ihre Mitarbeiter as bringt Romane Skiztäglich erscheinende Unterhaltungsblatt e n genNovellen Humoresken
Keisebeschreibungen etc der ersten deutschen Schriftsteller Der Büchertisch und
der Literaturteil wird aufs sorgfältigste gepflegt e ä ä W W

Nachrichten aus der VUmgebung
vinz Sachsen

dem Königreich Sachsen und Thüringen unterrichten über alles Wissenswerte und
Neue in Halles Nähe Der Stab unserer Mitarbeiter in der Vmgebung ermöglicht
es uns die Vorgänge in den umliegenden Städten meistens so früh zu bringen
wie die dortige Presse G ääää ääääää ä ä ä

Der Handoelsteil ist es nicht zuletzt der der Saalezeitung überall Freunde
geschaffen hat Berichte über Generalversammlungen

von Aktiengesellschaften handelswissenschaftliche Artikel ein ausgedehnter Depeschen
dienst über die Kurse lässt die Handelszeitungen anderer Städte entbehrlich erscheinen

J ordnetensitzung Ueber alle Beratungen und Entschliessungen der einzelnen Aus 9
schüsse berichtet die Saalezeitung im Anschluss an die Sitzungen und erläutert die

e
Ebenso sind die vermischten Nachrichten der Gerichtssaal und die Sportnach

richten aufs beste geordnet G ä e ä ä ää

Wir bitten die Erneuerung des Abonnements resp Neubestellungen auf die Saalezeitung alsbald
bei der nächsten Postanstalt oder bei den Briefträgern sowie in unserer Expedition sofort bewirken
zu wollen Neu hinzutretende Abonnenten erhalten die noch im September d Js erscheinenden Nummern

e kostenlos geliefert d d
Der vierteljahrliche Abonnementspreis für die Saalezeitung mit Einschluss
sämtlicher Beiblätter beträgt bei allen Postanstalten 3,25 Mk bei unserer Ge
schäftsstelle in Halle 2,50 Mk be käglieh Zzweimaliger Zusfelſung

Redaktion und Verlag der Saale Zeitung Halle a S
l
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Der Moabiter Kutrukr
Von unſerem Berliner 3 Mitarbeiter

Berlin 27 September
Seit dem Ende der vorigen Woche haben ſich zwiſchen

der Polizei und einem großen Teil der Bevölkerung des
Berliner Stadtteils Moabit erbitterte Kämpfe abgeſpielt
Jn Moabit iſt der Prozentſatz der Arbeiter ſehr hoch und
es kam dazu daß in dem an Charlottenburg angrenzenden
Teil in dem die Krawalle ihren Ausgang hatten zahlreiche
Neubauten entſtanden ſind die von ſehr unſicheren fluk
tuierenden Elementen trocken gewohnt zu werden pflegen
Den Anſtoß gab der Streik der Arbeiter bei der großen
Kohlenfirma Kupfer u Comp die in Herrn Stinnes
dem großen Bergmagnaten ihren eigentlichen Hintermann
hat Offenbar war es dem Einfluß des Herrn Stinnes zu
danken daß die Kohlenwagen der Firma die von arbeits
willigen Kräften gefahren wurden von der Polizei mit be
ſonderer Rückſicht bewacht wurden

Es machte einen eigenartigen Eindruck die Kohlen
wagen durch die Straßen fahren zu ſehen geleitet von einem
halben Dutzend berittener Schutzleute Die Menge folgte
ſchreiend und johlend ohne bei dem ſtarken Polizeiaufgebot
eine ernſtliche Störung zu riskieren Des Abends aber
ſammelten ſich in den neuen Straßen Moabits mit den ſtrei
kenden Arbeitern und ihren Frauen auch zahlreicher Jan
hagel halbwückſige Burſchen und ſonſtiger Mob die ſchein
bar zwecklos lärmten die Poliziſten beläſtigten und den
Verkehr ſperrten Man muß es der Polizei nachſagen daß
ſie dieſe Demonſtrationen mit großer Geduld über ſich er
gehen ließ und nur einſchritt wenn es ſich gar nichk um
gehen ließ Am Sonnabend aber kam es bereits zu ſehr hef
tigen Zuſammenſtößen zwiſchen der Polizei und den demon
ſtrierenden Maſſen bei denen auf der Seite der Polizei der
Säbel in Funktion trat während die Demonſtranten mit
Steinen auf die Schutzleute warfen Dieſe Szenen wieder
holten ſich am Montag mit verſtärkter Kraft Es kam dazu
daß ein arbeitswiſiger Kutſcher in ſcheinbarer Bedrängnis
zu ſeinem Revolver griff und auf Arbeiter der bekannten
Löweſchen Fabrik die mit der ganzen Sache nichts zu tun
hatten mehrere Schüſſe abgab

Wie immer wenn erſt einmal ein Schuß ge
fallen iſt verſchlimmerte ſich nun die Situation erheblich
und am Montag abend kam es in Moabit zu Szenen die
dicht an Aufruhr ſtreiften Die Polizei hatte dreihundert
Schutzleute in der gefährdeten Gegend zuſammengezogen
Das hinderte indeſſen nicht daß immer wieder auf die Poli
ziſten Angriffe gemacht wurden bei denen mit Steinen ge
worfen und aus den Häuſern Waſſer und andere Gegen
ſtände auf die Schutzleute geworfen wurden Auch wurde
mehrfach geſchoſſen Die Menge löſchte die Lakernen aus
ſetzte unbefugterweiſe die Feuermelder in Tätigkeit
und drang in ſpäter Nachtſtunde ſogar in die dortige
Reformationskirche ein deren Fenſter ſie durch
Steinwürfe zerſtörte

So gab es auf beiden Seiten Dutzende von Verwun
deten wobei noch zu berückſichtigen bleibt daß ein großer
Teil der verwundeten Tumultuanten ſich klüglich der Feſt
nahme entzogen hat Einem Schutzmann der in Lebens
gefahr geraten war blieb nachdem er ſeine Patronen ver
ſchoſſen hatte nichts anderes übrig als ſich in eine Kneipe
zu flüchten und dann über die Dächer ſich in Sicherheit zu
bringen Dafür demolierten die Tumultuanten das ganze
Lokal und verletzten den Wirt und ſeine Frau lebens

ging dem Janhagel nur mit genauer Not Auch wenn man
zugibt daß ein gewiſſer Grund für die Erregung der
Bevölkerung gegeben war wird man doch aufs höchſte be
dauern müſſen daß es zu ſolchen Ausſchreitungen kommen
konnte und man wird erwarten dürfen daß die Polizei mit
aller Entſchiedenheit für die Aufrechterhaltung der
öffentlichen Ordnung ſorgt Ein bedenkliches
Zeichen bleibt der Moabiter Krawall in jedem Falle
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Die Kölniſche Zeitung beſpricht in einem
längeren Artikel die Nebenerſcheinungen der Berliner
Straßenkrawalle und zollt der ruhigen Haltung der Schutz
mannſchaft Lob Sie führt u a aus

Wahrſcheinlich werden die ſozialdemokratiſchen Blätter
von einem durch die Polizei veranſtalteten Blutbade
ſprechen und zu beweiſen verſüchen daß die Ruheſtörer harm
loſe Lämmer die Schutzmänner aber reißende Tiger ge
weſen ſeien An ſolche Redensarten ſind wir auch aus
andern mildern Anläſſen gewöhnt und ſie werden ruhigund ſachlich denkende Menſchen nicht davon abbringen daß

ſie ein ſcharfe Vorgehen der Schutzmannſchaft vollſtändig
billigen Mit guten Worten die ührigens auch vog
den führenden Polizeioffizieren verſchwendet wud
den iſt da nichts zu machen und es hilft nichtderte als i edabesUnſchüldige zu Schaden kommen ſo müſſen ſie es ch ſelbeſichts loſe Gewalt Wen
zuſchreiben denn jeder einigermaßen mit Verſtand begahte
Menſch muß ſich ſagen daß wenn er ſich in Aufläufe
hineinmengt er ebenſo zu idie wi Sach t n m Mitleidenden werden kann e

gefährlich Auch ein Prediger der Reformationskirche ent

a



Es trifft ſich ſeltſam daß gerade an dem Tage wo die
Nachrichten über die Moabiter Ausſchreitungen eintreffen
die in Köln erſcheinende ſozialdemokratiſche Rheiniſche
Zeitung in einem recht vernünftigen Leitartikel zu be
weiſen ſucht daß die nicht daran denke
Straßenkämpfe zu entfeſſeln und nicht daran denken könnewenn ſie ſich higt ſelbſt ſchädigen wolle Da muß man dann

freilich wie ſtets in ſolchen Fällen verſuchen den lichtſcheuen
Großſtadtjanhogel der freilich bei ſolchen Anläſſen ſtets aus
ſeinen Schlupfwinkeln hervorkriecht für die Ausſchreitungen
verantwortlich zu machen Daß die ſozialdemokratiſchen
Abgeordneten und Parteiführer oder überhaupt die offizielle
Sozialdemokratie beteiligt ſeien wird niemand ohne Be
weiſe behaupten wollen er der Begriff der Sozialdemo
kratiſchen Partei umfaßt mehr als dieſe Elite der Partei
Es ſteht jedermann frei die von den ſozialdemokratiſchen
Führern gepredigten Grundſätze von heute auf morgen als
ſeine eigenen zu bekennen ohne daß über ihn von Partei
wegen Buch geführt werden könnte Wie kann die Sozial
demokratie dafür einſtehen daß dieſe Leute nicht Mißbrauch
mit den Parteiideen treiben ſei es aus Bosheit ſei es aus
Dummheit Keine Partei dürfte die Stimmen weniger
wägen als die ſozialdemokratiſche Darum geht es aber auch
nicht an daß die Partei alle Dummheiten die in ihrem
Namen begangen werden einfach von ſich auf jenes licht
W Geſindel abſchiebt ſobald ſie ihr unangenehm

werden

Viel ruhiger betrachtet das Berliner Tage
blatt die Lage indem es darauf hinweiſt daß man im
Berliner Polizeipräſidium den Ausſchreitungen des in
Moabit jetzt zuſammenſtrömenden Mobs keine übertriebene
Bedeutung beilegt und die Dinge mit erfreulicher Ruhe und
Nüchternheit beurteilt Polizeimajor Rau erklärte einem
Mitarbeiter des B wirkliche Arbeiter ſeien ſeiner

Ueberzeugung nach an den nächtlichen Tumulten wenig oder
gar nicht beteiligt geweſen und man habe es hier wohl
durchweg mit Exzeſſen des Janhagels zu tun Die reak
tionäre Preſſe iſt dagegen natürlich bemüht die Affäre noch
aufzubauſchen und die Poſt erklärt Das iſt Aufruhr
das iſt Revolution Da vorherzuſehen iſt daß der
Verſuch gemacht werden wird die Moabiter Vorgänge poli
tiſch aguszunutzen ſellten die verſtändigen Elemente der
Moabiter Arbeiterſchaft ihr möglichſtes tun um auch ihrer
ſeits die Fortdauer dieſer ſkandalöſen Szenen zu verhindern
und ſie ſollten vor allem einen entſchiedenen Strich zwiſchen
ſich und dem wüſten Straßenpöbel ziehen Darüber daß die
Straße nicht einem zügellos herumtobenden ſchreienden und
plündernden Mob überlaſſen werden darf ſind alle Par
teien ſich einig Und die Polizei wird in ſolchen Fällen
umſomehr alle verſtändigen und alle anſtändigen Menſchen
auf ihrer Seite haben je mehr ſie bei ernſthaften politiſchen
Kundgebungen durch welche die Ordnung nicht gefährdet
wird Zurückhaltung und Unparteilichkeit zeigt
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Der Verlauf des gestrigen Abends
Zahlreiche Schwerverletzte Beschiebung zweier

Haäuser dureh die Polizei

Berlin 28 Sept Mit dem Einbruch der Dunkelheit
begannen geſtern in Moabit die Streikkrawalle aufs neue
Bereits um 7 Uhr hatten ſich in einigen Straßen halb
wüchſige Burſchen zuſammengerottet zu denen ſich dann noch
viele Frauen Kinder und Männer geſelſten Gegen 8 Uhr
nahm die Menge eine drohende Haltung an Pfiffe er
tönten aufreizende Rufe wurden laut und an manchen
Stellen ſtürmte die Menge auf die Beamten ein Zum
erſten ernſten Zuſammenſtoß kam es an der Ecke der Wiclef
und Beuſſelſtraße Unter Johlen und Schreien drang hier
die Menge auf die Schutzmannskette ein und bombardierte
die Beamten mit Steinen ſo daß ſeitens der Schutzmann
ſchaft blank gezogen und zum Angriff übergegangen werden
mußte Mit dem Säbel in der Hand ſtürmten die Beamten
von ihren berittenen Kollegen begleitet die Straßen hin
unter und trieben die johlende und kreiſchende Menge vor
ſich her Hierbei wurden mehrere Perſonen durch Säbel
hiebe verletzt Eine Anzahl Verletzter mußte nach dem
Moabiter Krankenhaus geſchafft werden Bei dem Angriff
wurde ein Angreifer durch einen Säbelhieb ſchwer verletzt
auch ein Poliziſt erlitt durch einen Steinwurf eine ſchwere
Verletzung am Kopfe Nach kurzer Zeit gelang es die
Straßen zu ſäubern

Der Zusammenstoß in der Srasmusstrabe
Um 9 Uhr kam es zu einem ſcharfen Zuſammen

doß in der Erasmusſtraße Dort wurde ver
ſchiedentlich auf die Offiziere und Mannſchaften geſchoſſen
jedoch niemand getroffen Auch das übliche Steinbombarde
ment fehlte nicht Der Tumult erreichte War 142 Uhr in
der Beuſſelſtraße ſeinen Höhepunkt Um dieſe Zeit hatten
ſich hier reichlich 4000 Perſonen angeſammelt Aus den
Fenſtern der Häuſer in der Beuſſelſtraße wurden Bier und
Seltersflaſchen auf die Beamten geworfen dazwiſchen
wurden wieder Feuerwerkskörper abgefeuert Die Polizei
ließ nun die Browningpiſtole ziehen und wiederholt Schüſſe
gegen die Menge und auf die Fenſter aus denen die Wurf
geſchoſſe kamen abfeuern Ein großes Polizeiaufgebot wurde
binzugezogen und Schutzleute zu Pferde ritten eine Attacke
Das half denn nach wenigen Minuten waren die Straßen
von den Ausſchreitenden geſäubert Man rechnet mit an
geblich 100 Verletzten Gegen 1924 Uhr erſchien der Polizei
präſident v Jagow in der gefährdeten Gegend beſichtigte die
getroffenen Maßnahmen und gab Befehl zum Schießen

Die Petroleumlampe als Waffe
Gegen 11 Uhr wurde die Schutzmannſchaft nach der

Waldſtraße gerufen wo eine größere Menſchenmenge ſich an
geſammelt hatte und tumultierte Ein Polizeioffizier ſah
in einem Augenkblick wie eine Frau aus dem Fenſter eines
Hauſes heraus Blumentöpfe auf die Beamten warf Er
ging mit 5 Beamten in das Haus und verſchaffte ſich gewalt
am Eintritt in die Wohnung Als dort der Leutnant nach

wies daß die Blumentöpfe fehlten wollte die Frau ihm die
brennende roleumlampe ins Geſicht werfen wurde aber
noch rechtzeitig durch die hinzueilenden Veamten gehindert
Die Lampe fiel hierauf zu Boden und explodierte Das
Feuer konnte jedoch ſofort von den Schutzleuten gelöſcht
werden

Die Zahl der Schwerverletzten ist auf
20 gestliegen

g Mann der F der r en en
unter e der e T chwer verletztan ſeinem Aufkommen eoheſeit Der Mann h

Wegener und liegt im Krankenhauſe Moabit darnieder Es
iſt kein Zweifel daß durch die von der Polizei abgegebenen
Schüſſe ihre Zahl wird auf 500 geſchätzt viele
Menſchen verwundet worden in müſſen Doch gelang es
der Polizei nicht in die Häuſer einzudringen ſo daß man
eine Ficherheit darüber vorläufig nicht erlangen kann Ein
Anakchiſtenlokal in der Roſtockerſtraße iſt auf polizeilichen
Befehl geſchloſſen worden Der Polizeipräſident blieb bis
gegen 1 Uhr auf dem Schauplatze der Exzeſſe

Friedensverhandlungen
Es iſt Ausſicht vorhanden daß der Streik bei der Firma

Kupfer Co der der Anlaß zu den Straßenkrawallen in
Moabit geweſen iſt bald beigelegt wird Der Streik iſt bei
einigen Kohlenfirmen ausgebrochen weil die Kutſcher eine
Lohnerhöhung von 2 Pfg pro Stunde verlangten und mit
ihrer Forderung abgewieſen wurden Geſtern hat der
Transportarbeiterverband der Firma Kupfer Co mitge
teilt daß er zu Verhandlungen bereit ſei Der Kohlen
händlerverband hat dagegen geſtern nachmittag in einer
Sitzung beſchloſſen mit dem Transportarbeiterverband nicht
zu verhandeln und auch den vom Streik betroffenen Firmen
dringend empfohlen Verhandlungen mit dem Transport
arbeiterverband abzulehnen Der Arbeitgebecverband und
auch die vom Streik betroffenen Firmen ſind dagegen bereit
mit den ſtreikenden Arbeitern ſelbſt zu verhandeln auch
durch den Magiſtratsrat v Schulz mit dem ſie ſich in Ver
bindung geſetzt haben Die Arbeitgeber ſind auch bereit
vom 1 April an eine Lohnerhöhung eintreten zu laſſen

Deutsches Reich
Abg Fuhrmann

4 Die Nationalliberale Corr ſchreibt Das Berliner
Tageblatt das ſeit längerer Zeit in wohlerkennbarer Ab
ſicht ſich bemüht dem Abg Fuhrmann reaktionäre Anſichten
und Abſichten unterzuſchieben und das auch heute von ihm
behauptet er ſei ſeit langem redlich und nicht ohne Erfolg
bemüht die nationalliberale Partei ins reaktionäre Fahr
waſſer zu treiben polemiſiert anläßlich des Ausganges der
Frankfurter Wahl gegen ihn in Wendungen die den An
ſchein erwecken können als ob Abg Fuhrmann ſich geſtern
abend bei Verkündigung des Wahlreſultats in Frank
furt a O gegen die Berechtigung des Reichs
tazswahlrechts ausgeſprochen hätte Das iſt ſelbſt
verſtändlich unrichtig Abg Fuhrmann hat lediglich fol
gendes geſagt

Er ſei am geſtrigen Tage nach Frankfurt gekommen in der
Ueberzeugung daß der gemeinſame bürgerliche Kandidat ſiegen
werde Er habe dieſe Ueberzeugung einmal daraus geſchöpft
gehabt daß es nach dem Wegfalle der Differenzen im bürger
lichen Lager durch eine rege Agitation leicht ſein würde einen
erheblichen Bruchteil der 8000 Nichtwähler der
Hauptwahl am Stichwahltage dem gemeinſamen bürgerlichen
Kandidaten zuzuführen und zum zweiten daraus daß der Ver
lauf des ſozialdemokratiſchen Parteitages in Magdeburg wirkſam

ſein werde um ſozialdemokratiſche Mitläufer aus dem bürger
lichen Lager von einer Partei abzuwenden der nach dem Ver

lauf und dem geiſtigen Tiefſtande des Magde
burger Tages das denkende Bürgertum kaum geneigt ſein
dürfte die Wahrung ſeiner geiſtigen und wirtſchaftlichen Güter
anzuvertrauen Wenn aber trotz dieſes Parteitages jetzt am
Stichwahltage noch weitere 1500 Nichtwähler der Hauptwahl
ihre Stimmen für den Sozialdemokraten abgegeben hätten dann
müſſe er bezweifeln daß dieſe Wähler dasjenige Maß von poli
tiſcher Reife ſich angeeignet hätten das für Bismarck die Vor
ausſetzung gebildet hätte als er ſeinerzeit dem deutſchen Volke
das allgemeine und gleiche Wahlrecht gab

Abg Fuhrmann lehnte es im Verlauf ſeiner längeren
Ausführungen ausdrücklich ab ſich von ſolchen oder anderen
Stimmungen beherrſchen zu laſſen und machte für den Aus
fall der Wahl nicht das Wahlrecht ſondern die Lauheit
die mangelnde Opferwilligkeit unſeres
Bürgertums verantwortlich das abgeſehen von den
innerpolitiſchen Urſachen der heutigen Verbitterung der
Hauptſchuldige an ſolchem Wahlausgange ſei

Wir können nicht annehmen daß irgend ein Anhänger
des Reichstagswahlrechtes Anſtoß an dieſen Worten des
Abg Fuhrmann nehmen kann auch das Berliner Tage
blatt nicht denn wir wollen hoffen daß auch das Ber
liner Tageblatt die 1500 in ihrem Kern ſicherlich bürger
lichen Nichtwähler die trotz der Ereigniſſe des Magde
burger Parteitages am Stichwahltage den Sozialdemokraten
P net h als politiſch genügend reife Staatsbürger an
ſehen wird

Ein Geſetz über das Erbbaurecht
Im Reichsamt des Jnnern werden wie die Bauwelt

erfährt gegenwärtig die erſten Vorbereitungen für einen
Geſetzentwurf zur Fortentwickelung des Erbbaurechtes ge
troffen Das Geſetz bezweckt die Förderung der Sozialpolitik
und der hre Be insbeſondere für die Städte Das
Erbbaurecht ſelbſt das heißt das dingliche Recht zur Be
nutzung fremden Baubodens iſt gegenwärtig nur durch
fünf Zaragraphen des Bürgerlichen Geſetzbuches geregelt
und zwar die i des B G B an eine ſozialpoli
tiſche Verwendung des Erbbaurechtes abſolut nicht dachten
nur ſehr abſtrakt und lückenhaft Bereits Graf Poſa
dowsky hat als Staatsſekretär ein Reichsgeſetz zur Ausfüllung der Lücke in baldige Ausſicht geſtellt Erſt eßt aber

geht man ernſtlich an den Ausbau dieſes Rechtes Es wird
ſich insbeſondere darum handeln das Erbbaurecht für die
Löſung der Wohnungs zumal der Kleinwohnungsfrage in
den Städten zu verwerten Das Reichsamt des Jnnern
muß da die Beſtimmungen des B G B abgeändert werden
müſſen auch mit dem Reichsjuſtizamt Beratungen pflegen

Zudrang zur Oberlehrerlanfbahn

4 Aus den m Mitteilungen Tilmanns in der
Monatsſchrift für höhere Schulen ſind von beſonderem

die Zahlen welche die im letzten Sommer im erſten
emeſter ſtehenden Studierenden der philoſophiſchen Fakul

tät betreffen da ſie zugleich den bevorſtehenden Andrang
l

zum höheren Lehramt beleuchten Während die erſten träge in ihrer praktiſchen Formulierung undurchführbar erſchienen

e

Semeſter aller anderen Fakultäten zuſammen 1602 ausmachten hatte die philoſophiſche Fakultet allein 1693 Stu

dierende im erſten Semeſter 1001 vom Gymnaſium 396 vom
Realgymnaſium und 296 von der Oberrealſchule Hiervon
ſtudierten Philoſophie 23 klaſſiſche Philologie und Deutſch
493 neuere Philologie 404 Geſchichte 124 Mathematik und
Naturwiſſenſchaften 536 ſonſtige Studienfächer 113 Von
den Altphilologen waren 447 vom Gymnaſium 26 vom
Realgymnaſium und 20 von der Oberrealſchule von den
Reuphilologen 154 vom GEymnaſium 133 vom Realgym
naſium und 117 von der Oberrealſchule

Kommunale Veteranenfürſorge

Die Stadtverordneten von Freyſtadt beſchloſſen den
Kriegsveteranen ſoweit ſie ein Jahreseinkommen von
weniger als 900 Mark haben die Kommunalſteuern auf
Lebenszeit zu erlaſſen

Schule
Leitung des Religionsunterrichts durch Geiſtliche
Zur Frage der Leitung des Religionsunterrichts durch

die Geiſtlichen hat der Miniſter anläßlich eines Spezialfalles
am 2 Mai d J der Regierung in Kaſſel gegenüber
ſich wie folgt geäußert

Auf den Bericht vom 28 Februar d J erwidere ich
der Königl Regierung daß den mit der Leitung des
Religionsunterrichts betrauten Geiſtlichen das Recht
zuſteht ſich in den von ihnen beſuchten Religionsſtunden
auch von der richtigen Einübung der Melo
dien der nach dem Lehr und Stoffverteilungsplan
zu ſingenden Kirchenlieder zu überzeugen So
ins ſie hierbei Anlaß zu Wünſchen oder Beſchwerden
inden würde ihnen überlaſſen ſein dieſe den nach

Ziffer 9 des Erlaſſes vom 18 Februar 1876 zuſtändigen
Schulaufſichtsbehörden vorzutragen

Parlamenkarisches
Reichsversicherungsordnung

X Berlin 27 Septbr 1910
Jn der Montagsſitzung der Reichsverſicherungskommiſſion ſtell

ten zunächſt die Sozialdemokraten einen Antrag zu S 698 a wo
nach die Genoſſenſchaftsverſammlung zur Hälfte aus Arbeitern
beſtehen ſoll Es ſchloß ſich hieran eine Erörterung über die ſozial
demokratiſche Behauptung an daß die Verſicherungsbeiträge der
Arbeitgeber lediglich Produktionskoſten ſeien Der Antrag wurde
abgelehnt

Zu S 700 wurde ein nationalliberaler Antrag an
genommen wonach zu Mitgliedern des Vorſtandes auch bevoll
mächtigte Betriebsleiter ſowie unter gewiſſen Vorausſetzungen Auf
ſichtsratsmitglieder einer zur Berufsgenoſſenſchaft gewählten Ge
ſellſchaft gewählt werden können

Zu S 703 lag ein ſozialdemokratiſcher Antrag
vor wonach die für die Angeſtellten der Krankenkaſſen von
der Kommiſſion gefaßten Beſchlüſſe im weſentlichen auf die An
geſtellten der Berufsgenoſſenſchaften Anwendung finden ſollen Der
Antrag wurde mit Rückſicht darauf abgelehnt daß bei beiden
Beamtenkategorien die Verhältniſſe nicht ganz gleich liegen und
die für die Angeſtellten der Krankenkaſſen getroffenen Beſtimmungen
noch nicht als endgültige Regelung gelten können ſondern wahr
ſcheinlich in der zweiten Leſung noch abgeändert werden müſſen

Nach S 719 Abſ 1 müſſen die Berufsgenoſſenſchaften min
deſtens ein Viertel ihres Vermögens in Reichs oder Stagtsan
leihen anlegen Dieſe Beſtimmung rief eine längere finanzpoli
tiſche Debatte hervor nach deren Schluß die Beſtimmung gegen die
Stimmen des Zentrums der Sozialdemokraten und Polen ange
nommen wurde

Nach S 737 kenn die Satzung beſtimmen daß die Mitglieder
auf die Beiträge Vorſchüſſe zahlen Hierzu wurde ein national
liberaler Antrag angenommen wonach die Satzung der Berufs
genoſſenſchaft auch beſtimmen kann daß der Vorſtand berechtigt
ſein ſoll von einzelnen Mitgliedern Vorſchüſſe einzufordern
falls ein ſolches mit der Zahlung der Beiträge wiederholt im Ver
zug geweſen iſt

Zu Z 7149 wurde nach längerer Diskuſſion ein nationalliberaler
Antrag angenommen wonach die Satzung beſtimmen kann daß
der vom Betriebsunternehmer nach Ablauf des Geſchäftsjahres bei
der BVerufsgenoſſenſchaft einzureichende Lohnnachweis ſtatt der
einzelnen Verſicherten und des von ihnen verdienten Entgelts
die Zahl der Verſicherten und die Geſamtſumme des Entgelts ent
halten darf ſummariſcher Lohnnachweis

Mit dieſer Beratung begann die Mittwochsſitzung Jn dieſer
war beſonders bemerkenswert eine Erklärung des Staats
fekretärs daß entgegen verſchiedenen Preſſeäußerungen die
verbündeten Regierungen das größte Gewicht darauf legen daß
die Vorlage in ihrer Geſamtheit noch in dieſer Seſſion zur Verab
ſchiedung gelange

Hierauf wurden die Beratungen bei S 780 fortgeſetzt und die
88 780 841 unter Streichung des S 781 angenommen Sodann
wurde zu dem vorläufig ausgeſetzten S 643 Abſ 2 zurückgegriffen
und ein konfervativer Antrag angenommen wonach der Bundes
rat für die nicht gewerbsmäßigen Halter von Reittieren und
Fahrzeugen die Bildung beſonderer Verſicherungsgenoſſenſchaften
zulaſſen kann

Jn S 842 wurde auf nationalliberlen Antrag die Beſtimmung
geſtrichen wonach die von den Berufsgenoſſenſchaften
übernommene Haftpflichtverſicherung auf 35 beſchränkt wird Jm
übrigen wurden die S 842 846 unverändert angenommen

Stratprozeß Ordnung
Die Juſtizlom miſſion trat nach einer Pauſe von

einigen Tagen Montag abend in ihre Verhandlungen wieder ein
und ſetzte dieſe Dienstag vormittag fort Jn dieſen Verhandlungen
wurde die Strafprozeß Ordnung in erſter Leſung zu Ende geführt
Die Aenderungen die bei den letzten Paragraphen betreffend das
Koſten weſen getroffen wurden waren im weſentlichen
juriſtiſch techniſcher Art Nach Erledigung der Strafprozeß Ordnung
wurde in die Beratung des Gerichtsverfaſſungs Geſetzes einge
treten Hierzu lagen eine Reihe ſoazialdemokratiſchet und frei
ſinniger Anträge vor die die Selbſtändigkeit der Richter ſichern
und das Hilfsrichterweſen einſchränken wollen Die Tendenz der
Anträge wurde in der Diskuſſion vielfach gebilligt doch wurden
die Anträge abgelehnt um die für das Gerichtsverfaſſungsweſen
vorgeſehene Novelle nicht allzu weit auszudehnen und da die An
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r ä mParteinachrichten
Ueber eine Reichstagskandidatur Dernburgs werden in

Wahlkreiſen Erörterungen gepflogen und bereits
Mitteilungen in die Preſſe obwohl es ſichdnur um
Wünſche und Kombinationen handelt Dazu bemerkt die
Voſſ Ztg Uns will ſcheinen daß die Art wie hier und

da die Frage einer Kandidatur Dernburg be
ſprochen wird eher geeignet iſt dieſen von der Uebernahme
einer Reichstagskandidatur zurückzuſchrecken als dafür zu
ewinnen und überdies die Erledigung der Kandſdaten
rage in einzelnen Wahlkreiſen überhaupt zu erſchweren

Der frühere Staatsſekretär hält ſich gegenwärtig in Oſt
aſien auf Alle Erörterungen über ſeine Kandidatur in
ſeiner Abweſenheit haben wenig praktiſchen Wert Sie
können beſtenfalls nur den Beweis liefern wie ſtark der
n h den bisherigen Staatsſekretär wieder im Reichs
ag ehenWir können uns e ſchreibt die Freiſ Ztg dieſer

Auffa ung nur anſchließen Vor der Rückkehr Dernburgs
aus aſien die erſt Ende des Jahres zu erwarten iſt
kann eine Klärung nicht herbeigeführt werden Für die
ſchwebenden Verhandlungen über die Aufſtellung von Kan
didaturen der Fortſchrittlichen Volkspartei muß die Frain etwaigen Kandidatur Dernburgs außer Betracht

a ver e

Reichstagsabgeordneter v Payer über den ſozialdemo
kratiſchen Parteitag Aus der R die der Reichstags
a rdnete v Payer am Sonnabend in Nürnberg gehalken
hat heben wir als bemerkenswert nach dem Bericht des
Fränk Kur noch die Aeußerungen des Präſidenten der

württembergiſchen Kammer über die Bedeutung der Ver
handlungen auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitag hervor
Abg v Payer ſagte

Befremdend iſt das ſozialdemokratiſche Mißtrauen gegen
a en Parlament und Preſſe Wir Demokraten
nd davon ausgegangen daß das gegenſeitige Vertrauen ſtark

macht Die Organiſationen die auf Mißtrauen eingerichtet ſind
haben ſich ſtets als deſpotiſch herausgeſtellt Wir beneiden
niemand um die Freudigkeit des Arbeitens wenn jeder
jederzeit hinter jedem den dummen oderſchlechten Kerl zu wittern von Amts wegen
verpflichtet iſt Bei dieſen Anſchauungen iſt es verſtänd
lich wenn der Budgetbeſchluß ſo ausfiel wie er in Magdeburg
gefaßt iſt Es wäre ein Unglück für Deutſchland und die Ent
wicklung anderer Völker wenn die Anſchauung die dieſem Be
ſchluß der Mehrheit zugrunde liegt allgemeinen Boden fände
Die Politiker und Abgeordneten die angehalten ſind das Wohl
des Landes zu vertreten ſollen Selbſtändigkeit des Urteils und
Feſtigkeit nach oben und unten haben Der Abgeordnete iſt
zuerſt ſeinem Gewiſſen dann ſeinen Wählern und
zuletzt der Partei verantwortlich Bei der Sozialdemokratie

iſt daher der Begriff des parlamentariſchen
Lebens auf den Kopf geſtellt Wenn der oberſte Leit
ſtern für den Abgeordneten nur die Parteidisziplin ſein darf
dann ſteht die Sache wirklich übel Wenn ein Abgeordneter be
fürchten muß zu fliegen wenn er nicht überall pariert dann
nimmt ihm das den eignen Willen das Selbſtbewußtſein
Auch wenn er ſieht daß der Beſchluß der Partei falſch iſt muß
er ſich ja fügen Die Verantwortlichkeit verſchiebt ſich Bis jetzt

r e e n twar der Abgeordneke verantworklich künftig iſt es eine Mehr
heit die aus einer namenloſen Menge zuſammengeſetzt iſt wo
durch die Verantwortlichkeit gegenüber der Oeffentlichkeit voll
ſtändig eliminiert wird Wer ſich auf dieſen Boden ſtellt darf
ſich wahrhaftig nachher uns gegenüber nicht aufs hohe Roß
ſetzen und behaupten die einzigen charaktervollen Männer die
es gebe ſeien in der Sozialdemokratie zu finden Eine Volks
vertretung die ſo zuſammengeſetzt iſt wie die Sozialdemo
kratie das will bildet eine traurige Karikatur Das kann
nur der wollen der den Maſſendeſpotismus in der
Politik anerkennt Was die Sozialdemokratie ſonſt in der
Budgetfrage beſchloß iſt uns gleich ebenſo ob ſie die Frage als
taktiſch oder prinzipiell erklären was ſie mit ihren Hofgängern
anfangen will wenn ſie ihnen nicht zutraut daß ſie wenn ſie
als aufrechte und ſelbſtändige Männer in einen Palaſt hinein
gehen als ſolche wieder herauskommen

v v Payer ſchloß Wir wollen nicht zu Hütern bürger
licher Freiheit diejenigen die weder die Meinungsfreiheit
noch die Gewiſſenspflicht des einzelnen reſpektieren und die
eigene Vertreter zu Marionetten und noch tiefer
degradieren Dieſe Leute werden Deutſchland nie frei
und glücklich machen können Sie können zerſchlagen aber
nicht aufbauen

Der Thüringer Landesverband der Fortſchrittlichen
Volkspartei beruft für Sonntag den 8 Oktober vormittags
10 Uhr nach Weimar Reſtaurant Erholung den
Landesausſchuß zu einer Sitzung ein Auf der
Tagesordnung S außer den Berichten des Geſchäfts
führenden Ausſchuſſes und der Parteiſekretäre die Themata
Verhandlungen mit der nationallib Pärtei
leitung des Thüringer Verbandes über eine
Vereinbarung für die nächſten Reichstagswahlen und Ge
nehmigung eines Satzungsentwurfes für den Thüringer
Landesverband der Fortſchrittlichen Volkspartei
L O Der Bezirkstag der Fortſchrittlichen Volkspartei für

Schleſien der am Sonntag zu Breslau ſtattfand und an dem
ſeitens des Geſchäftsführenden Ausſchuſſes die Abgeordneten Fiſch
beck und Kopſch und von anderen Parlamentariern die Herren Dr
Ablaß Büchtemann Dr Wagner Dr Doormann und Dr Mug
dan teilnahmen war der erſte ſchleſiſche Parteitag nach der Fuſion
und galt infolgedeſſen zu einem guten Teil den Fragen der Organi
ſation der jungen Partei Jrgend welche Schwierigkeiten ergaben
ſich hierbei nicht da auch vor der förmlichen Einigung
die beiden freiſinnigen Gruppen in Schleſien eng zuſammen
geſtanden hatten So wurde denn auch der Zuſammenſchluß
des entſchiedenen Liberalismus zu einer einzigen Partei in Bres
lau nicht nur als vollendete ſondern auch als höchſt erfreuliche
Tatſache anerkannt Der Bedeutung Niederſchleſiens für die Fort
ſchrittliche Volkspartei entſprechend ſind doch zurzeit 7 nieder
ſchleſiſche Mandate im Beſitz des Fortſchritts und hat man doch
begründete Ausſicht daß auch die drei übrigen noch bei den näch
ſten Wahlen uns zufallen werden iſt jüngſt ein beſonderes
niederſchleſiſches Parteiſekretariat geſchaffen worden ſo daß der in
Breslau domizilierende Parteiſekretär ganz weſentlich entlaſtet iſt

Kattowitz 27 Sept
für die kommenden Reichstagswahlen Man ſpricht von einem
bevorſtehenden Kompromiß zwiſchen Polen und Zen
t r um Schon bei der letzten Landtagswahl gingen Zentrum und
Polen zuſammen

Die oberſchleſiſchen Polen rüſten eifrig

Heer und Flotte
x Wie das Armee Verordnungsblatt beſtätigt nehmen an

dem nächſtjährigen Kaiſermanöver das Gardekorps das II Pom
merſche und das IX Holſteiniſche Armeekorps teil Dazu ſind
die BVataillone der Fußtruppen durch Einziehung von Reſerviſten
3 eine Ausrückſtärke von 700 Unteroffizieren und Gemeinen zu

ringen

Hof und Perſonalnachrichten
Prinz Rupprecht von Bayern wird ſich wie aus München

gemeldet wird nach den Feierlichkeiten bei der Enthüllung des
Denkmals für König Ludwig II in Bamberg der er als Ver
treter des Prinzregenten am 18 und 19 Oktober beiwohnt nach
Berlin begeben um an dem Feſtakt der Univerſität Berlin
anläßlich ihres hundertjährigen Jubiläums teilzunehmen Prinz
Rupprecht war im Sommerſemeſter 1890 als ordentlicher Hörer
an der dortigen Univerſität immatrikuliert Der Prinz wird auch
diesmal wie als Student Gaſt des Kaiſers ſein

e Der Staatsſekretär v Tirpitz hat ſich am Montag abend
zum Vortrag beim Kaiſer nach Rominten begeben

Wie in Karlsruhe verlautet iſt der badiſche Bundes
ratsbevollmächtigte in Berlin Miniſterialdirektor Joſef Rhein
boldt zum Finanzminiſter als Rachfolger des ver
ſtorbenen Miniſters Honſell ernannt worden Rheinboldt der
vorübergehend auch im Reichsſchatzamt gearbeitet und die letzte
Tabakſteuervorlage vertreten hat gilt ſchon lange als ein überaus
ſähiger Finanzpolitiker Politiſch iſt er bisher noch nicht hervor
getreten er iſt mit der Tochter des verſtorbenen Mannheimer
Großinduſtriellen Caro verheiratet

u a
Meteorologiſche Station
F T 27 Sept 28 SeptH Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 769,2 7509 6Thermometer Celſtius 12,7 12,2Rel Feuchtigkeit 28 e 94 899Wind 7 e J 7 SO1 W0Maximum der Temperatur am 27 Sept 1942
Minimum in der Nacht vom 27 Sept zum 28 Sept 11,0 C
Niederſchläge am 28 Sept 7 Uhr morgens 0,0 mrn

Wetter WAusſichten
29 September Veränderlich normale Temperatur windig
30 September Abwechſelnd kühl windig
1 Oktober Vielfach heiter tags wärmer nachts kalt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmanun für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Wilhelm Georg Feuilleton Permiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger, für den Jnſeratenteil Hermann
Göbel Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
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Wettbewerb
29 September
bis 2 Oktober

Marktplatz 2

Pariser Modell Hüte
Wir bitten gleichzeitig um gefl Besichtigung
der übrigen Schaufenster in welchen her
vorragende Mode Erscheinungen aller Art zu
bekannt billigsten Preisen ausgestellt sind

Eigene Modell Hüte
Pelzwaren

Schaufenster II

Prstklassige Brzougnisse

r

tah a S Marktpiatz 2 nd

Marktplatz 2

Modell Kleider u Kostüme

Pelz u Plüsch Paletots
Theater Mänfel

Knaben und Mädchen
Bekleidung

Schaufenster III
Marktplatz 8

Wäsche fusstellung
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Grosse Sonder Ausstellung
von Fabrikaten aus
Kamelhaar speziell von Kamelhaarschuhen

on Donnerstag en 20 Septenber i Sonnabend en B ONtober

S Kio bitte nioht diese interessante Vorführung in unseren Sohaufenstern zu besiehtigen

77

MDenkvar prosste Auswahl
Schnallenstiefel aus Kamelbaar wit Stoffwischung

Sr 19 23 24 29 30 35 36 42 43 47

Schnallenstiefel
aus rein Kamelbaar

48370 109ma Saison Katalog gratis und franko a

e VerKauſshaus

e T Sehmeerstrasssalle nur
r S

e e Sa Er 5 T e J v eF e e e S 2 e

s e J t S S

285 275

zem
am Markt
Fernsprecher 240

Ueberraschend billige Preise

ausschuhe aus Kamelbaar mit Stoffmischupg

Gr 19 23 24 29 80 35 36 42 43 47

o 1 1 170 220
4 Rausschuhe aus rein Kamelbaar und Wolle

r 2
Allerbests Qualität 30 30

h Rausschuhe eher e mit rin ans

0,85 s 1 50mit OCordolsoblen 75 95 Pr

Damen Umschlagschuhe

S Se S aus Kamelhaar mit Stoffwischung Gr 86 42 259

Gr 19 23 24 29 30 35 86 42 48 47
200 240 900 a170

und Wolle

Ahlerbeste Qualität

Fantoffel n n
Schuh Fabrik BURG

bei Magdeburg
mS h r 5 h 7 t rJ h e eu 5 e S u e x W a ne75 b S e fus a v ää v

Schreſbfedern Fabri
e Kegafion zuleisten vermag

e 1 aus wahl 30 Pf 1 Gros 012 M 50
fFsSoennecken Schreibfedern Fabrik Bonn
Serila Taubenstr 16 Leigzlg Marke

Flachaufschlagende Gosohäftsbohor

in allen Preislagen
Amoerikanische Iournale

in 4 Formaten
empfiehlt

Gr Steinstr 82J Zoehbisch Telephon 346

NModerne Beleuchtungskörper
r elektrisch in grosser Auswahl zu billigsten Preisen empfiehlt

G Rrose lolprzigerstrasse 96
e in allen Kerzenstärken

ne Jahren
tür Haushaltungen Hotels

Rittergüter

foine Emaille Herds
in eleganter Niekel Aunsstattung
für Gas oder Kohlen Feuerung

Wülh R hGr Ulrichstr S7 A Güterhba

W enKürlſen e
als alles andere Dr Kuhn s giftfretose e R S e W g T i

Nürnberg Hier LöwenA a Markt Ovon eigen O vallin Ir e Leipzigerſtt

Politiſches Tageblatt

Stadt und Provinzblatt
Unterhaltungsblatt

Aktuell entſchieden liberal zeitgemäß

Umfangreiches beſt informiertes

Handelsblatt
3 mal täglich

monatlich 2 Mark

1 mal täglich auch Montags
monatlich 1 Mark

Geeignetſtes
Jnſertionsorgan
für alle finanziellen und volkswirt

ſchaftlichen Anzeigen Vermittelung
von An u Verkäufen Geſchäfts

pertretern und kaufmänniſchem

8 Perſonal Empfehlungen von
Hotels Sanatorien Bädern

Bedarfs und Luxusartikeln,

Jnſertionspreis
Petitzeile 35 Pf aus
Schleſien und Poſen

25 Pf
Ardeitsmarkt und

Wohnnungsanzeig en
v

l

Eſeſctrisehe Anſagen

jeder Art und Gröſte

Schaufenster Wettbewerb
Aufnahmen von Schaufenstern fertigen tadellos

Mein e Roggenkamp Photographen
Telephon 2211 ſlowo
h für Hand u Kraftbetr nange G M

I Modell Paul Thiele ſind die bier
h Kaſtenhebung v unten Leichter Ganga Wäſcheglättung d Plätt übertrefſend

Konkurtrenzlos Bitte v Ankauf erſt
e eine Preisliſte zu P angen

Paul Thiele neelChemnitz g Hartmannſte L

Driwa
mere

un Hafer e zegrerzend

Häcksel Kleie Melasse
Trockensohnitzel u Hühnerfutter

empfiehlt zu dilligsten TagespreisenHerm Meusel Nacht
22222 1260

Wasoh

Cnanonnaerweg

e einzige hy gen romomm in Tee a biſligeteHeu f 1 mine
ist d verbess Zontral Lftheirg J auoh alte h via

leicht einzubauen Pro d franko dI Schwarzhaupt Spieekor Co en J m r re M

K Rast Hale a Geiſt 20 Tel 160

TNaſſ Vorsſeſot e
Johannes benſtr 18 pt
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